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Das einzige Magazin mit dem direkten  
Kontakt zwischen Leser, Autor und zurück!

inkl. rs+c® Methode 

Qr-Code mit DiCoo-app 
scannen

QR-Code 
mit DICOO-App 

scannen und 
Neues erleben!

alles im trichter - alles über Marketing-funnels
Bremser oder lokomotive? - Dsgvo im Jahr 2024



NEW

iOS

Android

1. App jetzt downloaden:

5. Jetzt netzwerken und Kontakte herstellen 

App-Store aufrufen und dicoo-App 
downloaden. DIGITAL FUTUREmag auswählen! 

Einfach QR-Code scannen, Kontakt herstellen und  
vollautomatisch Netzwerk erweitern. Dabei lernen  
Sie die Unternehmen kennen, erhalten sämtliche  
Kontaktdaten und verbinden sich mit Autoren und  
Anbietern der Interviews, Artikel und Anzeigen. 

in 5 schritten zum interaktiven leser werden  

Die rs+c® Methode, mit dem direkten 
kontakt zum autor oder anbieter.
+ kostenfrei Unternehmen eintragen! 

In App einloggen 
und Qr-scan 

aufrufen.

2. Kostenfrei 
registrieren

3. QR-Code- 
Scanner öffnen

4. QR-Codes mit dem Scanner lesen

QR-Code im Magazin mit DFC-App 
scannen und direkten Kontakt zur 
Ansprechpartner/in im Unternehmen 
herstellen.
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Die 4 Werbeformen im DIGITAL FUTUREmag

Online-
Marketing

Content- 
Marketing

Online- 
Marketing

Social-Media  
Boost- 
Pakete

1. online-Marketing
Das “mag” bietet Ihnen Online-Marketing mit unterschiedlichen Mög-
lichkeiten. Von der klassischen Bannerwerbung auf der Internetseite, 
bis hin zu Berichten, Newsbeiträgen, Buchvorstellungen oder auch 
Best-Practice-Lösungen, die wir für Sie auf der Web-Plattform ver-
öffentlichen. Selbstverständlich können Sie auch eigene Events im 
Veranstaltungskalender ankündigen. Die rs+c-Methode, 
mit der direkten Kontaktherstellung per QR-Co-
de Scan zwischen Leser und Autor/Unter-
nehmen kommt auch im Online-Marke-
ting-Bereich zum Einsatz. Lediglich 
auf kleinen Online-Bannern wird 
auf den QR-Code verzichtet.  

3. Content-Marketing
Großes Interesse haben die 
Leser in der Regel auch an 
aktuellem Content rund um 
das Thema Digitalisierung im 
Mittelstand. Hier bieten wir Ihnen 
mit redaktioneller Unterstützung die 
Platzierung von Interviews mit Ihrem 
Geschäftsführer, Marketing- oder Pro-
jektleiter und natürlich die Option, Neuigkeiten 
rund um aktuelle Produkte und Dienstleistungen für 
Ihre Zielgruppe zu positionieren. Dazu zählen auch Best-Practice-
Lösungen, die Sie vielleicht zusammen mit Ihrem Referenzkunden 
veröffentlichen möchten. Zusätzliche Themen wie Personalvorstel-
lungen, Start-Up-Präsentationen, Buch-Tipps oder konstruktive Ma-
nagement-Aspekte, alle diese Informationen werden über die rs+c-
Methode für Ihr Unternehmen getrackt.

4. social-Media  
Boost-Pakete 

Auf Wunsch wird Ihr Beitrag 
im DIGITAL FUTUREmag über 

unsere gesamte Reichweite im 
Social-Media-Bereich mit mittler-

weile über 3.500 Followern verbreitet.. 
Die Social-Media Boost-Pakete können 

ausschließlich im Content-Marketing Bereich 
zum Einsatz kommen, da hier die beste Grundla-

ge für eine Adressierung an die Zielgruppe gegeben ist.  
Dabei setzen wir auf die Plattformen Facebook, Twitter, Xing, Lin-

kedIn und Instagram. Dort bieten wir Ihnen 3 unterschiedliche Pakete 
an, die wir zum Teil mit entsprechendem Werbebudget bereichern, um 
Ihre Content-Marketingstrategie auch in Social-Media zu verstärken. Die 
Social-Media Boost-Pakete können ausschließlich im Content-Marke-
ting Bereich zum Einsatz kommen, da hier die beste Grundlage für die 
Adressierung in der Zielgruppe gegeben ist.

Anzeigen Buchung: 
office@amc-media-network.de 

Redaktion:
Stefan Garhammer: Stefan.garhammer@amc-media-network.de

Grafik & Media:
Alexandra Marks Ale ndra.marks@amc-media-network.de

Mitgliedschaften: 
BVMW Bundesverband mittelständische Wirtschaft

Verlag: 
AMC MEDIA NETWORK GmbH & Co. KG
Otto-Hesse-Straße 19
64293 Darmstadt

Bankverbindung: 
Postbank
IBAN:  DE28440100460671763468
BIC:  PBNKDEFF

Geschäftsführung: 
Michael Mattis
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2. image-Marketing
Das DIGITAL FUTUREmag wird als Onlinemagazin vollständig 
gelayoutet. Dies nicht zuletzt, weil es online bundesweit an un-
sere 18.000 NL-Empfängerder der letzten Veranstaltungen des 
DIGITAL FUTUREcongress in Frankfurt, Essen und München 
verschickt wird. Darüber hinaus an über 200 Verbände, Verei-

ne und Cluster und ebenfalls an die Teilnehmer 
zukünftiger virtueller Veranstaltungen. In den 

Onlinebereich fallen auch die klassischen 
Werbeanzeigen, Interviews und Be-

richte zu Ihrem Unternehmen sowie 
auch kleine Newsbeiträge. Alle 

aufgezählten Elemente verbin-
den Leser und Autor bzw. Un-
ternehmen. Image pur für Ihr 
Unternehmen.  



Media-Informationen

2020
2021
2022

3.848*

2.512

2.735

4.295 

3.309
3.513

2.443

2019

1.035

Gesamte Artikleaufrufe Webseite / Monat

Blätterbares PDF

// KlicKzahlen 

// besucher-lesersTruKTur // enTscheiDeranTeil

// unTernehMen

< 10 Mitarbeiter
> 1.000  

Mitarbeiter

51-250
Mitarbeiter

11-50 
Mitarbeiter

251-1.000  
Mitarbeiter

13 %
18 % 20 %

29 %20 %

Geschäftsleitung

hr / Personal

Produktion

Vertrieb & 
Marketing iT administratoren

Forschung & 
entwicklung

beschaffung 
& einkauf

31 %

26 %

5 %
7 % 6 %

24 %

Treffe die  
entscheidung 

nicht beteiligt  
an entscheidung

beteiligt an  
entscheidung

40 %

34 %26 %
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online: 
Im Durchschnitt 29.000 Page Impressions / Monat 
Nutzung der Social-Media Kanäle des DIGITAL FUTUREcongress, der 
dikomm und auch der Plattform DICOO
aktiv auf den Social-Media Plattformen:  
Facebook, Twitter, Instagram, Xing

•	 Anzeige aller Texte als Blogbeitrag (  teilbar über Social-Media ) 
•	 Veröffentlichung im Newsletter
•	 Veröffentlichung über Social-Media
•	 Veröffentlichung im blätterbaren PDF
•	 zum Download verfügbar 

3.400
Follower und Abonnenten 
in Social Media

29.000 
Page Impressions im 
Durchschnitt / Monat

22.000
Newsletter- 
Abonnements

56.000
Reichweite gesamt via 
Social Media & Newsletter 
je Monat

Ohne Print 
Nachhaltig und 
umweltschonend 

18.500

21.000
23.000

10.500

4.3000
5.500

6.200

3.800

Durchschnittliche artikelaufrufe nach 2 Jahren: 3.100

10.000
Leser / Ausgabe 



DIGITAL FUTUREmag - Kontakte wie von selbst 

ausgabe  erscheinungs- 
termin ab dem 

auftragserteilungs- 
Deadline

online Unterlagen
einsendeschluss

schwerpunktthema

12 08.02.2023 11.01.2023 24.01.2023 Schotten dicht - Die beste IT-Sicherheit

13 11.04.2023 10.03.2023 25.03.2023 Käuflich - Die neue Welt des e-commerce 

14 08.06.2023 18.05.2023 25.05.2023 Die unterschätzte Kraft - BI Business Intelli-
gence Software Systeme

15 08.08.2023 15.07.2023 22.07.2023 Managed Service - Ausfallsicherheit von 
IT-Systemen

16 11.10.2023 14.09.2023 21.09.2023 Alles im Trichter - Alles über Marketing-Fun-
nels

17 12.12.2023 17.11.2023 24.11.2023 Bremser oder Lokomotive? - DSGVO im Jahr 
2024

*(Für die Kontaktübermittlung muss der Leser nach dem Download der App der Datenübertragung zustimmen. 
Erst dann werden die Daten zwischen Leser und Autor/Anzeigenschalter übermittelt.)

Das erste interaktive Magazin für die digitale Transformation im Mittelstand  

Gebündelte Informationen mit Mehrwert(en), die den Anwender zudem direkt mit dem Anbieter in Verbindung bringen: 
Das ist das DIGITAL FUTUREmag. 

Dabei gibt es die unterschiedlichsten Formen, wie neue Produkte, Lösungen oder Dienstleistungen für die digitale 
Transformation bzw. Datenprozessoptimierung im Mittelstand spannend wie auch anschaulich vermittelt werden kön-
nen. Ob über Interviews, News-Berichte, Best-Practice-Beispiele, Management-Themen oder Publikationsvorstellun-
gen: Die Palette der Möglichkeiten ist vielfältig. Dabei bietet das DIGITAL FUTUREmag ein optimales Preis-Leistungs-
Verhältnis. 

Mit der Nutzung einer App setzt der DIGITAL FUTUREmag bei der gesamten Konzeption auf die Interaktion und den 
Austausch auf Augenhöhe zwischen Anbietern und Anwendern. Das Magazin DIGITAL FUTUREmag ist dabei in die 
Gesamtkonzeption aller Produkte der AMC MEDIA NETWORK Gmbh & CO. KG eingebunden. Dazu gehören DIGITAL 
FUTUREcongress, dikomm und DICOO. Bei Schaltung von Anzeigen, Veröffentlichung von Interviews, News-Berichten 
oder Use Cases erhalten Sie die Kontaktdaten in einer CSV-Datei. 

Attraktive Kombi- und Jahresangebote runden das Portfolio ab.  

Ihre Vorteile
Vollständige Übermittlung der Kontakte in einer Liste inklusive aller Personen und Unternehmensangaben 
Sämtliche Informationen zu Ihren Lesern des DIGITAL FUTUREmag sind 100 % DSGVO-konform
Das Magazin erscheint 100% online, nachhaltig als Digitalmagazin. 

KOMPAKT, INTERAKTIV UND DIE PLATTFORM FÜR IHRE VERÖFFENTLICHUNG



3 unterschiedliche Leseformate

1. alle texte im internet

2. Download als PDf Dokument

3. online als blätterbare PDf-ausgabe

Auf alle genannten nachfolgenden Preise erhalten 

ALLE Aussteller der Jahre 2020 - 2022 

30%  Nachlass für Ihre Buchungen.

Sonderkonditionen für  DICOO-Kunden

Auf alle genannten nachfolgenden Preise 

erhalten DICOO-Kunden 30 % Nachlass.

DIGITAL FUTUREmag mit Family-Power 

DIGITAL FUTUREmag ist das Onlinemagazin zum DIGITAL 
FUTUREcongress, der größten Kongressmesse in Hessen, 
Nordrhein-Westfalen und Bayern zum Thema Digitalisierung 
im Mittelstand. Online bietet das Portal aktuelle Interviews, 
Berichte und Neuigkeiten rund um Trends und Lösungen zur 
digitalen Datentransformation in KMU.  

Themenschwerpunkte im DIGITAL FUTUREmag: 

•	 Digitalisierung

•	 Transformation

•	 Management

•	 Online-Marketing

•	 Digitaler Vertrieb

Online als blätterbare PDF-Ausgabe*

DICOO
T H E  E N T E R P R I S E  C O M M U N I T Y

Download als 
PDf-Dokument

•	 (Arbeits-) Prozessoptimierung

•	 IT-Infrastruktur

•	 Cloud-Technologie

•	 Neue Arbeitswelt - NEW Work 

•	 Recruiting in digitalen Zeiten

•	 Cyber-Security

•	 Datensicherheit

•	 Digitalisierung in der Industrie

7



Banner im Bereich interviews
120x290 Pixel (HxB) 
Dauer auf der Internetseite ein Monat (30 Tage) 
im Bereich Interviews 

Banner im Bereich interviews
240x290 Pixel (HxB) 
Dauer auf der Internetseite ein Monat (30 Tage) 
im Bereich Interviews 

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

005.7

005.8

005.9

005.10

Banner im Bereich interviews
480x290 Pixel (HxB) 
Dauer auf der Internetseite ein Monat (30 Tage) 
im Bereich Interviews 

kachel im Bereich startseite
220x350 Pixel (HxB) 
Dauer auf der Internetseite ein Monat (30 Tage) 
im Bereich Interviews 

ihr Banner 
120x290px (HxB)

 

ihr Banner 
480x290px

(HxB)

ihr Banner 
220x350px  

(HxB)

250 €

390 €

490 €

690 €

ihr Banner 
240x290px 

(HxB)

Online Marketing
Bannerschaltung

Beliebtestes

Format

Durchschnittlich 29.000 Page Impressions mit steigender Tendenz

Einfach die Kästchen ankreuzen, intern abstimmen, einscannen und mailen an office@amc-media-network.de



ihre anzeige

ihre anzeige

ihre 
anzeige

Online-Marketing
Anzeigenschaltung im Online-Magazin

1/8 seite im online Magazin  
Digital fUtUremag 
Endformat: 100 x 75 mm. - In diesem Format wird Ihre 
Anzeige in der verabredeten Ausgabe erscheinen.

Deckblatt Hinweis im online  
Magazin Digital fUtUremag 
Auf dem Deckblatt des Magazins (online ) erscheint ein 
Hinweis zu einem Artikel, Bericht oder Interview Ihres 
Unternehmens.

1/4 seite im online Magazin  
Digital fUtUremag 
Endformat: 105 x 148 mm. - In diesem Format wird Ihre 
Anzeige in der verabredeten Ausgabe erscheinen.

1/3 seite im online Magazin  
Digital fUtUremag 
Endformat: 70 x 297 mm. - In diesem Format wird Ihre 
Anzeige in der verabredeten Ausgabe erscheinen.

1/2 seite im online Magazin  
Digital fUtUremag 
Endformat: 210 x 148 mm. - In diesem Format wird Ihre 
Anzeige in der verabredeten Ausgabe erscheinen.

1-seite im online Magazin  
Digital fUtUremag 
Ganzseitige Anzeige im Online  
DIGITAL FUTUREmag
Endformat: 210 x 297

3. Umschlagseite im online  
Magazin Digital fUtUremag 
3. Umschlagseite als Anzeige im Magazin DIGITAL 
FUTUREmag- letzte Innenseite  
Endformat: 210 x 297 mm.

300 €

350 €

550 €

750 €

1.100 €

2.000 €

2.000 €

ihre 
anzeige

ihre anzeige

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

040.12

044.8

019.1

040.11

040.10

044.4

040.1

Einfach die Kästchen ankreuzen, intern abstimmen, einscannen und mailen an office@amc-media-network.de

Alle Anzeigen werden mit einem QR-Code für die Kontaktübermittlung versehen.

ihre 
anzeige

Beliebtestes

Format
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ihre anzeige

ihre anzeige

2. Umschlagseite im online  
Magazin Digital fUtUremag 
Endformat: 210 x 297 mm.- Datenformat 210 x 297 

4. Umschlagseite / rückseite im 
online Magazin Digital fUtUremag 
4. Umschlagseite als Anzeige im Magazin DIGITAL  
FUTUREmag - letzte Außenseite / Rückseite  
( Umschlag )  Endformat: 210 x 297 mm

aufnahme in den veranstaltungs- 
kalender im online Magazin  
Digital fUtUremag 
Ihre Veranstaltung wird im Veranstaltungskalender aufgeführt. 
Inklusive Überschrift, Beschreibung, Zielgruppe, Internet- oder 
Ticketadresse, Datum und Eintrittspreise.

Hardware /  Büromöbel /  
gadgets für die zeitgemäße officewelt 
Sie möchten Rechner-Equipment, Laptops, PCs, komplette 
Office-Ausstattungen oder praktisches Technik-Zubehör bzw. 
(Klein-)Geräte zur Arbeitserleichterung an mittelständische Fir-
men adressieren? Dann senden Sie uns nach der Buchung Ihre 
entsprechenden Produktbeschreibung, zudem deren wichtigsten 
Vorteile und das dazu jeweilige Bildmaterial. Zusammen mit Ihren 
Kontaktdaten können wir alle Informationen online wie auch im 
Magazin DIGITAL FUTUREmag veröffentlichen. - Umfang ca. 
1/4 Seite für blätterbares PDF.

2.100 €

2.100 €

250 €

350 €

Personalanzeigen 
Sie suchen neues Personal IT oder Digitalbereich?  
Dann ist das DIGITAL FUTUREmag für Sie genau die  
richtige Plattform. Newsletter an über 18.000 Empfänger. 
Schaltung einer Personalanzeige.
Bereitgestellter Platz im Magazin online 1/4   
DIN A4 Seite

350 €

Einfach die Kästchen ankreuzen, intern abstimmen, einscannen und mailen an office@amc-media-network.de

Online-Marketing
Anzeigenschaltung im Online-Magazin
Alle Anzeigen werden mit einem QR-Code für die Kontaktübermittlung versehen.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

Produkt- 
nr.

005.4

040.2

044.7

041.4

040.9

KONTAKT Paperfly
Nevinghoff 16
48147 Münster
David Pepping
+49 251 32200910
david@paperfly.io
www.paperfly.io

KONTAKT Mirrads GmbH
Am Stein
85049 Ingolstadt
Anne Neif
+49 17670600164
anne.neif@mirrads.de
www.mirrads.de

Start-Up-Vorstellung

Paperfly Mirrads GmbH

Die Equinox mit Sitz in Münster/Westfalen wurde im Jahr 2015 

von Fatmir Boja und Jan Krüger gegründet. Die Schwerpunkte des 

Unternehmens liegen in dem Wissen und in der Entwicklung von 

Services im  Finanz-IT-Umfeld in der DACH-Region.

Neben SaaS-Dienstleistungen wie Paperfly betreibt die Equinox 

ein eigenes Usability-Labor für Eyetracking-Studien im Bereich 

des Produkt- und Software-Testings. Die hier gewonnene Erfahrung 

kommt sämtlichen Software-Produkten der Equinox zu Gute.

Der führende Anbieter für B2B-Digital-Signage-Lösungen auf 

Smart-Mirror-Basis entwickelt, fertigt und vertreibt maßgeschnei-

derte, digitale Spiegel als vielseitig einsetzbares Kommunikati-

onsmedium. Dieses eignet sich ebenso für Produkt-, Event- und 

Personalmarketing als auch für den Einsatz auf Messen, am Point of 

Sale im Handel oder in der internen Unternehmenskommunikation.

Mirrads ist ein bereits mehrfach ausgezeichnetes IoT- bzw. 

AdTech-Startup aus Ingolstadt und bietet Unternehmen 

einen neuen, innovativen Weg, um mit Kunden, Besuchern und 

Mitarbeitern effizient zu kommunizieren. 

Der führende Anbieter für B2B-Digital-Signage-Lösungen 

auf Smart-Mirror-Basis entwickelt, fertigt und vertreibt 

maßgeschneiderte, digitale Spiegel als vielseitig einsetzbares 

Kommunikationsmedium.

Dieses eignet sich ebenso für Produkt-, Event- und Personalmar-

keting als auch für den Einsatz auf Messen, am Point of Sale im 

Handel oder in der internen Unternehmenskommunikation.  



Personenvorstellung im online Magazin 
Digital fUtUremag 
Im Magazin (online) erscheint eine kurze Personalinformation zu Ihrem 
Unternehmen und einer ausgewählten Führungskraft. Diese beinhaltet 
deren Vorstellung, Beschreibung des Verantwortungsbereichs, Beginn 
der neuen Aufgabe / Tätigkeit etc. Die entsprechenden Inhalte stimmen 
wir mit Ihnen ab.

technologievorstellung im online Magazin 
Digital fUtUremag  
Wir stellen neutral und mit zahlreichen Hintergrundinformation eine 
neue Technologie vor, beschreiben die Vorteile und Möglichkeiten. 
Darunter kommt ein Hinweis zum “möglichen Anbieter”. Hier könnte ihr 
Unternehmen genannt werden.

ein tag mit ... (interview) 
Sie sind Top-Entscheider, Vorstand oder Geschäftsführer eines Unterneh-
mens? Dann stellen wir Ihnen 7 Fragen, die Sie kurz zu Ihrem Tagesablauf 
beantworten - Umfang ca. 1/3 DIN A4-Seite mit Portrait-Bild und Kon-
taktdaten. Veröffentlichung online, im Magazin von DIGITAL FUTUREmag 
sowie im blätterbaren PDF.

newsbeitrag im online Magazin 
Digital fUtUremag  
Veröffentlichung von kurzen Texten rund um Produktneuheiten, 
Personalien,Veranstaltungen, Sonstiges. Die Texte werden durch unsere 
Redaktion geprüft und freigegeben. Maximaler Umfang 550 Zeichen.
Zusätzliches Produktbild ist möglich.

Buchvorstellung im online Magazin 
Digital fUtUremag 
Kurze Buchvorstellung mit kuratiertem Text, Titelbild des Buches und 
Verlinkung zu Amazon-Plattform.

aktuelles Management-thema - impulsbeitrag
Sie stellen uns einen entsprechenden Text mit passendem Bildmaterial 
zur Verfügung, welcher redaktionell überarbeitet wird. Am Ende des 
Beitrags gibt es die Möglichkeit für den Leser, direkt Kontakt mit Ihrem 
Unternehmen aufzunehmen. Umfang ca. 1/2 Din A4-Seite. Präsentati-
on im News Blog der Internetseite, im DIGITAL FUTUREmag sowie im 
blätterbaren PDF.

290 €

350 €

450 €

550 €

650 €

850 €

Ein Tag mit ...

Andreas Zenger 

Wie startest Du Deinen Tag?
Die guten Tage beginnen mit einer Radtour über 20 km rund um 
mein Home-Office. Die anderen Tage dagegen mit E-Mail-Lesen 
und -Beantworten ab 6 Uhr. Seit der Pandemie haben wir 
uns daran so gewöhnt.

Wie ist Dein Outfit im Zeitalter von Videokommunikation?
Da hat sich nichts geändert. Ich bin leider sehr konservativ und 
versuche auch im Home-Office immer den Kunden adäquat 
gegenüber zu stehen.

Was machst Du als Erstes morgens im Home-Office?
Same Procedure Every Day: Zuerst die Mails vom Vortag lesen, dann 
die Aufgaben für den Tag setzen. Wir beginnen den gemeinsamen 
Tag in der Firma mit unserem Breakfast Club. Hier treffen sich um 
9 Uhr alle Mitarbeiter und klären die wichtigen Dinge des Tages. Ein 
zweites Meeting erfolgt um 14 Uhr mit dem Afternoon Tea. Dadurch 
haben wir die Probleme der Vereinsamung in den Home-Offices 
erfolgreich in den Griff bekommen. Letztendlich ist alles eine 
Frage der Strukturierung.

Was sind für Dich die wichtigsten Aufgaben am Tag?
Kundenzufriedenheit hat bei uns höchste Priorität. Ich denke, 
das bekommt auch jeder Mitarbeiter bei uns mit auf den Weg.

Was sind Deine Tools, die Du in der Kommunikation mit Deinen 
Mitarbeitern am häufigsten einsetzt?
Bei uns gibt es alles aus der Cloud. Wir arbeiten virtuell mit unseren 
eigenen Videokonferenz-Tools sowie mit Dokumenten aus unserer 
NextCloud, die per fragmentiX verschlüsselt und gesichert sind, und 
setzen CloudERP für unsere Kundendaten ein.

Gilt das auch für die Kommunikation mit Deinen Kunden?
Ja – ich hasse das Telefon! Erstens sehe ich mein Gegenüber 
dabei nicht und zweitens klingelt es immer dann, wenn ich es 
nicht gebrauchen kann. Ich liebe aber vereinbarte Arbeitstreffen 
per Video mit klarer Agenda. So kommen wir gut strukturiert 
und effektiv durch den Tag.

Wie sieht Deine Mittagspause aus?
Das Home-Office gibt mir die Möglichkeit, mir für das Mittagessen mit 
meiner Frau die maximal mögliche Zeit zu nehmen. Das nutzen wir 
auch sehr gerne. An guten Tagen nehmen wir unsere Aras und lassen 
diese in der Mittagspause fliegen. Das gibt mir Kraft und Sauerstoff 
für die zweite Tageshälfte.

Was raubt Dir Deine Produktivität? 
Inneffektive Meetings ohne Vorbereitung und ohne Plan. Ich bin 
sicher, daran geht die Menschheit zugrunde. Zum Glück gibt es das 
bei Connect4Video nicht mehr.

Wie hältst Du Dich fit?
Meine (hoffentlich) tägliche Radtour jeden Morgen.

Wie beendest Du Deinen Business-Tag?
An guten Tagen widme ich mich meiner Musik. Ich komponiere und 
spiele selbst Akkordeon, Klavier und Schlagzeug. Für den Rest müssen 
Gastmusiker herhalten. Die dritte CD steht kurz vor der Veröffentli-
chung. Die CD aus 2019 ist bei den üblichen Streaming-Dienstleistern 
unter dem Titel „Akkordeoneum“ zum Anhören online gestellt.

Wann ist für Dich Bettruhe? 
Wenn es geht, recht früh – meistens vor 23 Uhr.

Welches Buch kannst Du unseren Lesern empfehlen?
Mein eigenes: „Papageien wollen fliegen“ – leider schon 
seit Jahren ausverkauft.

KONTAKT Connect4Video
Nibelungenstraße 28
65428 Rüsselsheim
Andreas Zenger
+49-(0) 6131 636876 0
Andreas@connect4video.com
connect4video.com

Da das Arbeiten aus dem Home-Office die neue Norm ist, beeilen sich 
Unternehmen, sich mit digitalen Werkzeugen und Plattformen für ein 
stabiles Geschäftsumfeld auszustatten. Die gestiegene Nachfrage nach 
Unified Communication Plattformen, Contact Center Lösungen und 
gesicherten VPN-Verbindungen für Mitarbeiter, sind offensichtlich.
Es ist nicht überraschend, dass seit Februar 2020 die Zahl der Benutzer 
von Microsoft Teams um 894 % gestiegen ist, während die Zahl der 
Zoom-Benutzer um 677 % zunahm und die VPN-Nutzung allein in 
den ersten beiden Märzwochen in Deutschland um erstaunliche 40 
% zunahm. Während die Digitalisierung eine natürliche und offen-
sichtliche Entwicklung für Unternehmen im 21. Jahrhundert zu sein 

scheint, kann der digitale Wandel in großen Organisationen Zeit in 
Anspruch nehmen. Die Zusammenarbeit aus dem Home-Office, 
die gemeinsame Nutzung von Inhalten, Telefonkonferenzen, der 
gesicherte Zugang zu Servern, all das bei gleichzeitiger Einhaltung 
der gesetzlichen Vorschriften, sind nur einige der vielen Probleme, die 
dem Umstieg auf einen durchgängig digitalen Arbeitsbereich im Wege 
stehen. Vor dem Eintritt in die neue Realität des Jahres 2020 hatten 
Unternehmen ihre Digitalisierungspläne auf mehrere Jahre angelegt.

Heute spielt Agilität eine Schlüsselrolle bei der raschen Umgestaltung 
von Organisationsprozessen, um dem gewaltigen Wandel, den 

News-Bericht

Mit einer vielseitigen und flexiblen sprachbasierten IVR 
die Erfahrung der Anrufer verbessern
Länder rund um den Globus sind mit einer neuen Realität konfrontiert, die sich auf jeden Aspekt 
unseres Alltagslebens auswirkt. Unternehmen mussten schnell auf die neue Situation reagieren 
und sich auf eine beschleunigte Digitalisierungsreise begeben, damit sowohl ihre Mitarbeiter als 
auch ihre Kunden in Verbindung bleiben konnten.

Dieses Buch zeigt Ihnen in sechs Schritten, wie Sie aktiv Ihr Denken positiv beein-

flussen können. In kurzweiligen Geschichten führen die Autoren in die jeweiligen 

Schritte ein und erläutern diese auf Basis der aktuellen Wissenschaft. Nutzen Sie 

die wertvollen Hinweise für Ihren beruflichen und privaten Erfolg. 

Die Autoren: Holger Abeln war 25 Jahre in führenden Positionen von großen 

Mittelständlern und Konzernunternehmen tätig. 2016 zog er die Karriere-Reißleine 

und gründete das Regensburger Business Institut. Hier berät er heute Unternehmen 

branchenübergreifend in professionellem Kundenmanagement. Norbert Basiaga 

ist zertifizierter HypnoCoach und Experte in der Kommunikationspsychologie. Auf 

Basis seiner Erfahrungen im Umgang mit Kunden und Patienten verantwortet er 

die fachlichen Hintergründe und bietet die Expertise in der Wissensvermittlung.

Buchtipp

Brain it easy - Der Erfolg findet im Kopf statt! 

Wie können wir unseren Erfolg tatsächlich aktiv steuern? 
Eine gute Antwort auf diese Frage liefert unser eigenes Gehirn. 

KONTAKT Regensburger Business Institut GmbH
Bruderwöhrdstr. 15b,
93055 Regensburg
Holger Abeln
+49 170 9658252 
ha@regensburg-institur.de
www.regensburg-institur.de
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start-Up-vorstellung im online Magazin 
Digital fUtUremag 
Ihr Unternehmen wird in einer der Ausgaben als Start-Up bzw. Neugrün-
dung vorgestellt. Sie stellen uns einen kurzen Text mit Firmen- und Portfolio-
beschreibung sowie Nutzervorteilen inklusive Kontaktdaten, Logo und Inter-
netseite zur Verfügung. Präsentation auf der Online-Plattform, im Magazin 
DIGITAL FUTUREmag und in blätterbarem PDF.

490 €

KONTAKT Paperfly
Nevinghoff 16
48147 Münster
David Pepping
+49 251 32200910
david@paperfly.io
www.paperfly.io

KONTAKT Mirrads GmbH
Am Stein
85049 Ingolstadt
Anne Neif
+49 17670600164
anne.neif@mirrads.de
www.mirrads.de

Start-Up-Vorstellung

Paperfly Mirrads GmbH

Die Equinox mit Sitz in Münster/Westfalen wurde im Jahr 2015 

von Fatmir Boja und Jan Krüger gegründet. Die Schwerpunkte des 

Unternehmens liegen in dem Wissen und in der Entwicklung von 

Services im  Finanz-IT-Umfeld in der DACH-Region.

Neben SaaS-Dienstleistungen wie Paperfly betreibt die Equinox 

ein eigenes Usability-Labor für Eyetracking-Studien im Bereich 

des Produkt- und Software-Testings. Die hier gewonnene Erfahrung 

kommt sämtlichen Software-Produkten der Equinox zu Gute.

Der führende Anbieter für B2B-Digital-Signage-Lösungen auf 

Smart-Mirror-Basis entwickelt, fertigt und vertreibt maßgeschnei-

derte, digitale Spiegel als vielseitig einsetzbares Kommunikati-

onsmedium. Dieses eignet sich ebenso für Produkt-, Event- und 

Personalmarketing als auch für den Einsatz auf Messen, am Point of 

Sale im Handel oder in der internen Unternehmenskommunikation.

Mirrads ist ein bereits mehrfach ausgezeichnetes IoT- bzw. 

AdTech-Startup aus Ingolstadt und bietet Unternehmen 

einen neuen, innovativen Weg, um mit Kunden, Besuchern und 

Mitarbeitern effizient zu kommunizieren. 

Der führende Anbieter für B2B-Digital-Signage-Lösungen 

auf Smart-Mirror-Basis entwickelt, fertigt und vertreibt 

maßgeschneiderte, digitale Spiegel als vielseitig einsetzbares 

Kommunikationsmedium.

Dieses eignet sich ebenso für Produkt-, Event- und Personalmar-

keting als auch für den Einsatz auf Messen, am Point of Sale im 

Handel oder in der internen Unternehmenskommunikation.  
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DER 
NEWCOMER 

UNTER TECHNISCHEN HOCHSCHULEN IN DER 
METROPOLREGION RHEIN-MAIN 

Im Interview mit Prof. Dr. Victoria Bertels, Studiengangsleiterin des 
Studiengangs Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen 
an der Technischen Hochschule Aschaffenburg

Mit rund 3.400 Studierenden ist die TH 
Aschaffenburg als bayerische Hochschule für 
angewandte Wissenschaften in der Metropolregion 
Rhein-Main eher eine kleinere Hochschule, die sich 
aber seit ihrer Gründung 1995 durch hervorragende 
Studienbedingungen, Praxisorientierung, hohe 
Qualität und exzellente Leistungen in Forschung, 
Lehre, Transfer sowie Weiterbildung auszeichnet und 

kontinuierlich wächst. In den Studienfeldern Wirtschaft 
und Recht sowie Ingenieurwissenschaften bietet die 
Hochschule derzeit 16 Bachelor- und fünf konsekutive 
Masterstudiengänge an. Über einen aufwändigen 
Prozess ist ein Entwicklungsplan entstanden, der die 
Hochschule noch weiter in die technologische Zukunft 
bringen soll. Im Interview mit Prof. Dr. Victoria Bertels, 
Leiterin des Studiengangs „Betriebswirtschaft für kleine 
und mittlere Unternehmen“ (BW KMU) auf dem Campus 
Miltenberg der TH Aschaffenburg sprechen wir heute 

neWs-story zum Unternehmen auf 1/2 Din a4-seite 
Präsentation neuer Trends und Lösungen aus Ihrem Unternehmen. Sie stellen 
uns einen entsprechenden Text mit passendem Bildmaterial zur Verfügung, 
der redaktionell überarbeitet wird. Umfang ca. 1/2 DIN A4-Seite. Präsentation 
im News Blog der Internetseite, im DIGITAL FUTUREmag sowie im inklusive 
blätterbaren PDF.

interview - veröffentlichung im online 
Magazin Digital fUtUremag und auf 
der internetseite 
(Umfang ca. 3-4 seiten) 
 
Wir erstellen auf Basis Ihrer Unternehmensinformationen 
ein Text-Interview für Ihren Geschäftsführer mit Fragen, 
welches Sie nur noch beantworten, ausfüllen und an 
unsere Redaktion zurückschicken müssen.   

Die Veröffentlichung erfolgt dann über folgende Medien: 
1. Online auf der Homepage des DIGITAL FUTUREmag  
( voll über Google indiziert ) 
2. Im blätterbaren PDF, dem Web-Magazin des DIGITAL 
FUTUREcongress unter https://digital-futuremag.de/  
( inklusive eigenem Link direkt zum Beitrag ) 
3. Über alle Social-Media Kanäle. ( siehe auch weitere 
Details im Anfang der Mediadaten ) 

Best-Practices / kundenlösung auf ca. 1 Din a4-seite 
im online Magazin Digital fUtUremag 
Präsentation von Best-Practices bzw. Kundenlösung, die Sie als Anbieter mit 
einem Auftraggeber und für eine Branche erfolgreich umgesetzt haben und 
die für andere Kunden eine interessante Lösung darstellen könnten. Sie stel-
len uns einen entsprechenden Text mit passendem Bildmaterial zur Verfügung, 
welcher redaktionell überarbeitet wird. Umfang ca. 1 Din A4-Seite. Präsentati-
on im News Blog der Internetseite, im DIGITAL FUTUREmag, inklusive Veröf-
fentlichung im blätterbaren PDF.

800 €

1.300 €

1.000 €

NEWS

Als eines von 13 Kompetenz- und Innovationszentren der 
Region Stuttgart und Mitglied der Kompetenzzentren-Initiative 
Region Stuttgart sind die beiden Hauptaufgaben des VDC das 
Clustermanagement und der Technologietransfer. Es betätigt sich in 
der Aus- und Weiterbildung, Projektakquisition, Öffentlichkeitsarbeit 
und Veranstaltungsorganisation, wodurch regionalwirtschaftliche 
Effekte (Unternehmensansiedelungen, Existenzgründungen, Erhalt 
von Arbeitsplätzen) erzielt werden konnten. Das VDC kooperiert 
heute überregional mit VR-Netzwerken aus Frankreich, Italien sowie 
Schweden und führt Mitglieder aus Frankreich, Ungarn, Norwegen, 
Schweden und der Schweiz.

Das Virtual Dimension Center (VDC) in Fellbach ist Deutschlands 
führendes Kompetenznetzwerk für Virtuelles Engineering 
sowie Virtual Reality und steht mit seinem Team auf Stand M9 
Interessenten zur Verfügung.

Diese Schwerpunktthemen behandelt das VDC insbesondere in den für 
Baden-Württemberg wichtigen Industrien Automobil, Maschinenbau 
und Bauwirtschaft. Technologielieferanten, Dienstleister, Anwender, 
Forschungseinrichtungen und Multiplikatoren arbeiten im VDC-
Netzwerk entlang der gesamten Wertschöpfungskette Virtuelles 
Engineering in den Bereichen 3D-Simulation, 3D-Visualisierung, 
Product Lifecycle Management und Virtuelle Realität zusammen.

Die Mitglieder des VDC setzen auf eine höhere Innovationstätigkeit 
und Produktivität durch Informationsvorsprung und Kostenvorteile.

Best Practices Kundenlösung

Virtual Dimension Center (VDC) - die Clusterinitiative für 
Virtual Reality, Augmented Reality, Mixed Reality und 
Extended Reality live beim DFC in München

KONTAKT Kompetenzzentrum für virtuelle  
Realität und Kooperatives 
Engineering w.V.
Auberlenstraße 13
70736 Fellbach
Jana Guerster
+49 (0) 711 585309-0
Jana.Guerster@vdc-fellbach.de
www.vdc-fellbach.de
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interview mit ihrem geschäftsführer
Veröffentlichung auf der Homepage des DIGITAL FUTUREmag - dem 
1. interaktiven Magazin für die digitale Transformation im Mittelstand 
unter https://digital-futuremag.de/. Dazu erstellen wir auf Basis Ihrer 
Unternehmensinformationen ein Text-Interview mit Fragen für Ihren 
Geschäftsführer, welches Sie nur noch ausfüllen und an die Redaktion 
zurücksenden müssen. 

750 €Die Kroll Strategieberatung unterstützt Führungskräfte, Projektteams 

und Mitarbeiter*innen bei der sicheren Digitalisierung des Unterneh-

mens. Im Fokus steht dabei der pragmatische und effektive Schutz vor 

Cyberangriffen, um die Grundlage für ein Wachstum des Unternehmens 

- und die Erschließung neuer Märkte zu legen. Leider wird das Thema 

gerade im deutschen Mittelstand zum Teil noch kräftig unterschätzt. Hier 

besteht jedoch die Gefahr, dass aufgebaute digitale Geschäftsmodelle 

durch einen mangelnden Schutz vor Cyberangriffen gefährdet sind oder 

sogar wieder abgeschaltet werden müssen.

Im Interview mit Lars Kroll sprechen wir heute über die Verantwortung 

von Führungskräften in Zeiten der Digitalisierung, die Bedeutung 

der Menschen für die Sicherheit im Unternehmen und wagen dabei 

einen Blick in die Zukunft.

Digital fUtUremag: Herr kroll, ihre erfahrung im Bereich von 
Cyberangriffen haben sie bei einem großen it-sicherheitsunter-
nehmen gesammelt. Was hat sie in letzter konsequenz dazu 
bewogen, sich mit einer eigenen strategieberatung speziell im 
Bereich Cyber security selbstständig zu machen?

Lars Kroll: Ich hatte in den letzten 14 Jahren das Privileg, mit 
unterschiedlichsten Kunden in vielen Branchen zu arbeiten - vom DAX-
Konzern bis zum „Hidden Champion“. Im Auftrag eines Herstellers 
von Sicherheitslösungen konnte ich so viele Projekte gestalten und 
Führungskräfte beraten. Aber die Kunden wollen mehr - nämlich 
eine herstellerunabhängige Beratung, die auch tiefer in die Projekte 
und über einen längeren Zeitraum erfolgen kann. Denn es geht hier 
nicht immer nur um Technik. Auch die Prozesse und die Kultur im 
Unternehmen müssen entwickelt werden. Dieser Verantwortung 
wollen sich heute viele Führungskräfte stellen. Ich freue mich, dass ich 
diese Herausforderung meiner Kunden mit meinem eigenen Wusch 
einer Selbständigkeit verbinden kann.

Digital fUtUremag: sie sprechen hier von der verantwortung 
von führungskräften. Hat sich die verantwortung im zeitalter der 
Digitalisierung gewandelt? Wo liegen heute die schwerpunkte?

Lars Kroll: Die Anzahl der Disziplinen hat sich für Entscheider*innen 
deutlich vergrößert. Eine Geschäftsführerin einer mittelständischen 
Firma muss heute nicht nur die aktuellen Verkaufszahlen und 
Geschäftsprognosen im Blick haben, sondern auch die Grundlage für 
zukünftigen Erfolg legen. Denn die Digitale Transformation erfordert 
weitreichende Entscheidungen, die sie nicht in die Fachabteilungen 
delegieren kann. Ein Beispiel ist hier die Schaffung neuer digitaler 
Dienstleistungsangebote oder die Vernetzung von Produktionsanla-
gen. Wird das Thema Sicherheit dabei von Anfang an berücksichtigt 
und von der Führungskraft richtig priorisiert, werden Risiken minimiert 
und dem Erfolg und Wachstum der Organisation steht nichts im Wege.

Digital fUtUremag: Was bedeutet für sie si-
chere Digitalisierung?

Lars Kroll: Bei der sicheren Digitalisierung einer Organisation nutzt 
man die sich ergebenden Chancen und behandelt die entstehenden 
Risiken in der richtigen Weise. Daraus resultieren für Unternehmer 
neue Märkte und Wachstumsmöglichkeiten. Security ist dabei kein 
Selbstzweck, sondern muss sich am Kerngeschäft orientieren. Und sie 
darf auf keinen Fall Projekte ausbremsen. Das erreicht man durch ei-
nen pragmatischen Ansatz und nachdem man einen Blick auf die indi-
viduellen Risiken geworfen hat, die sich für ein Unternehmen ergeben.

Der effektive Schutz vor Cyberangriffen ist möglich

Interview mit  Lars Kroll
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über die spannenden Themengebiete wie Blended 
Learning, Digitale Präsenzlehre, Management in der 
Zukunft und aktuelle wirtschaftliche Herausforderungen 
für den Mittelstand. 
 
DIGITAL FUTUREmag: Frau Bertels, Studentinnen und 
Studenten haben es in den letzten 2 Jahren nicht ganz 
einfach gehabt. Aus eigenem Familienkreis weiß ich, 
dass die Studierenden sich die Studienzeit etwas anders 
vorgestellt haben. Wie haben Sie die Herangehensweise 
der TH Aschaffenburg erlebt und wie erfolgreich würden Sie 
Ihre Vorgehensweise einschätzen?
 
Prof. Dr. Victoria Bertels: Wir als Hochschule bzw. 
DozentInnen hatten uns auch etwas anders vorgestellt. 
Daher war es für uns eine große Herausforderung, die 
Lehre innerhalb von wenigen Wochen komplett auf digital 
umzustellen. Allerdings waren für uns digitale Angebote in 
der Lehre kein Neuland, da wir an der Hochschule bereits 
Studiengänge mit Online-Elementen hatten. Aufgrund 
dieser Erfahrung sind wir, wie unser Vizepräsident für Lehre 
und Internationalisierung mal treffend formuliert hat, nicht ins 
eiskalte, sondern ins lauwarme Wasser gesprungen. 

So kannten sich zum Beispiel DozentInnen im Studiengang 
„Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen“ 
mit der digitalen Lehre aus, da nach dem Konzept dieses 
Studiengangs 50% der Lehrinhalte online im Selbststudium 
und 50% im Hörsaal vor Ort auf dem Campus in Miltenberg 
vermittelt werden. Hier mussten also „nur noch“ die 
Präsenzinhalte digitalisiert werden, was allerdings eine 
enorme Herausforderung darstellte. Dabei wurden wir 
großartig vom Team Digitale Lehre der TH unterstützt. Es 
gab zahlreiche Workshops rund um didaktische Aspekte in 
der Online-Lehre und zu digitalen Tools. 

Außerdem haben wir uns im Kollegium regelmäßig 
ausgetauscht zum Beispiel über Tools, die von Studierenden 

gut angenommen werden. Das alles hat dazu geführt, 
dass 12% der Studierenden bei einer Befragung 
angegeben haben, dass sie die Online-Lehre sogar besser 
finden als die reine Präsenzlehre. Eine große Mehrheit 
(78%) der StudentInnen wünschen sich ergänzend zu 
Präsenzvorlesungen zukünftig Online-Elemente. 
 
DIGITAL FUTUREmag: Ein Begriff, der in diesem 
Zusammenhang immer wieder fällt, heißt “Blended 
Learning”. In diesem Bereich sind Sie mit Ihrer Hochschule 
einer der Vorreiter nicht nur hier in der Rhein-Main Region. 
Wie haben Sie dieses Konzept umgesetzt? 
 
Prof. Dr. Victoria Bertels: Genau dieses didaktische 
„Blended Learning“ Konzept, nach dem unter anderem 
im Studiengang „Betriebswirtschaft für kleine und 
mittlere Unternehmen“ in Miltenberg gelehrt wird, hat 
uns in der Corona-Pandemie sehr geholfen. Gerade 
bei der Umstellung der Lehre waren in dieser Zeit die 
Erfahrungen mit dem “Blended Learning” Konzept ein 
wesentlicher Erfolgsbaustein. In unserem „Blended 
Learning“-Studiengang BW KMU gibt es pro Woche 
zwei Präsenztage, an denen die Studierenden auf dem 
Campus in Miltenberg sein müssen. Meistens sind es zwei 
aufeinander folgende Tage, z.B. Montag und Dienstag oder 
Donnerstag und Freitag. 

Den Rest der Woche lernen die StudentInnen flexibel 
über Online-Lernpakete, die sie von DozentInnen auf 
unserer Lernplattform „Moodle“ zur Verfügung gestellt 
bekommen. Aufgrund dieses Formats ist es möglich, dass 
Studierende in BW KMU im Berufsleben stehen, ihre 
Familienangehörigen pflegen, Kinder großziehen usw. 
Wichtig ist allerdings, dass BW KMU trotz oder vielleicht 
sogar dank diesem Format ein Vollzeitstudiengang ist 
und zu einem vollwertigen Abschluss, nämlich Bachelor 
of Arts führt. Das heißt, die Inhalte, die hier vermittelt 
werden, sind mit den Inhalten in einem klassischen BWL-
Präsenzstudiengang vergleichbar. 

Der zentrale Unterschied hinsichtlich der Inhalte besteht 
darin, dass bei uns im Studiengang der Fokus auf 
mittelständischen Unternehmen liegt. Das heißt, hier 
werden sowohl allgemeine Inhalte, z.B. zur Beschaffung, 
zum Marketing und Controlling gelehrt, als auch darüber 
hinaus verschiedene Spezialisierungsmöglichkeiten. Hier 
ist insbesondere der Schwerpunkt „Management KMU“ 
und das Modul „Vertriebsmanagement im Mittelstand“ zu 
nennen. 
 
DIGITAL FUTUREmag: Möglicherweise steht eine weitere 
Corona-Welle bevor. Wie gut ist Ihr Studiengang auf die 
kommenden Monate vorbereitet und wie lautet hier Ihre 
Strategie? 
 
Prof. Dr. Victoria Bertels: Aufgrund unserer mittlerweile 
langjährigen Erfahrung bei der Erstellung und Vermittlung 
von digitalen Lerninhalten (den Studiengang gibt es 
seit 2017) sind wir im Studiengang „Betriebswirtschaft 
für kleine und mittlere Unternehmen“ hervorragend 
auf die kommenden Monate vorbereitet. Wenn also im 
Wintersemester eine erneute Corona-Welle kommt, werden 
wir entspannt die komplette Lehre digitalisieren. Allerdings 
wollen wir nicht, dass dies auf Dauer notwendig sein wird. 

Denn unsere Studierenden haben sich ganz bewusst 
nicht für ein Fernstudium, sondern für ein Studium im 
Blended-Learning-Format entschieden, bei dem sie sich 
mit den DozentInnen und vor allem untereinander jede 
Woche vor Ort auf dem Campus treffen und sich zu 
unterschiedlichen Themen rund um das Studium, aber auch 
privat austauschen können. Denn nur so kann ein Netzwerk 
entstehen, von dem Studierende auch nach dem Studium 
profitieren können. Genau diese soziale Komponente hat 
sowohl unseren Studierenden als auch uns DozentInnen 
sehr gefehlt. In den Corona-Semestern haben viele 
meiner KollegInnen und ich festgestellt, dass wir unsere 
Studierenden wirklich vermissen. Daher hoffe ich sehr, 
dass uns kein komplett digitales Semester erwartet und wir 

uns regelmäßig zu Präsenzvorlesungen auf dem Campus 
treffen können. Nichtsdestotrotz werden wir sinnvolle 
digitale Funktionen und Tools, die wir in den vergangenen 
Semestern kennen gelernt und zum Ziel haben, dass 
Studierende Lehrinhalte noch besser verinnerlichen, auch im 
„normalen“ Leben als Anreicherung einsetzen. 
 
DIGITAL FUTUREmag: Der Mittelstand steht vor großen 
Herausforderungen. Das Management wird sich in Bezug 
auf die unterschiedlichen Generationen und den Einsatz 
von Digitalisierung grundlegend ändern müssen - Stichwort 
“Neue Arbeitswelt”. Welche Rolle spielt hier die Vermittlung 
von zukünftigen Managementfähigkeiten? 
 
Prof. Dr. Victoria Bertels: Die Vermittlung von zukünftigen 
Managementfähigkeiten mit dem Fokus auf den Mittelstand 
spielt bei uns im Studiengang die zentrale Rolle. Uns ist 
bewusst, dass in mittelständischen Unternehmen, anders 
als in Großkonzernen, der Bedarf an guten und vor allem 
generalistisch ausgebildeten BetriebswirtInnen besonders 
groß ist. Und genau diese müssen auf der einen Seite über 
das grundlegende Know-how, zum Beispiel im Marketing 
oder Vertrieb verfügen. 

Das heißt, sie müssen wissen, wie potenzielle und 
bestehende KundInnen zu analysieren sind und über 
welche Kommunikations- und Vertriebskanäle sowie mit 
welchen Inhalten diese KundInnen am besten erreicht bzw. 
angesprochen werden können. Auf der anderen Seite 
müssen gut ausgebildete BetriebswirtInnen auch wissen, 
welche Möglichkeiten vorhanden sind, die KundInnen nicht 
nur offline, sondern auch online, z.B. über soziale Medien, 
wie LinkedIn, anzusprechen und vom eigenen Produkt zu 
überzeugen. 

Genau aus diesem Grund bieten wir, um beim 
Marketingbeispiel zu bleiben, zum einen die Marketing-
Vorlesung mit allgemeinen Grundlagen beispielsweise zur 
Produkt- oder Kommunikationspolitik und zum anderen 



Newsletter

social Media Boost - starter 
Organische Ausspielung Ihres DFMag Contents (z.B. Interview) auf 
unseren Social Media-Kanälen. Nach Veröffentlichung auf der DFMag 
Webseite, wird das gebuchte Content-Format ebenfalls auf Facebook, 
LinkedIn und Twitter veröffentlicht. 

social Media Boost - Premium 
Organische Ausspielung Ihres DFMag Contents (z.B. Interview) auf unse-
ren Social Media-Kanälen. Nach Veröffentlichung auf der DFMag Websei-
te, wird das gebuchte Content-Format ebenfalls auf Facebook, LinkedIn 
und Twitter veröffentlicht. Bei der Premium-Variante wird Ihr Beitrag in 
Facebook zusätzlich mit einem Werbebudget gestärkt und in einer für 
Digitalisierungs- und Mittelstandsthemen affinen Zielgruppe für 10 Tage 
ausgespielt. 

social Media Boost - Business 
Organische Ausspielung Ihres DFMag Contents (z.B. Interview) auf unse-
ren Social Media-Kanälen. Nach Veröffentlichung auf der DFMag Websei-
te, wird das gebuchte Content-Format ebenfalls auf Facebook, LinkedIn
und Twitter veröffentlicht. Bei der Business-Variante wird Ihr Beitrag in 
Facebook und LinkedIn zusätzlich mit Werbebudget ( 100,- EUR ) ge-
stärkt und in einer für Digitalisierungs- und Mittelstandsthemen affinen 
Zielgruppe für 10 Tage ausgespielt. 

newsletter-einbindung 
Wir platzieren Ihr Unternehmen in unserem Newsletter mit rund 18.000 
Abonnenten. Abbildung Ihres Firmenlogos (240x240px), Teasertext 
(max. 200 Zeichen) zum Unternehmen und Verlinkung auf eine Website 
möglich.

190 €

290 €

490 €

490 €

Ihr Text

Einfach die Kästchen ankreuzen, intern abstimmen, einscannen und mailen an office@amc-media-network.de

Social Media Marketing
Holen Sie das Beste aus Ihrem Content raus und buchen Sie gleich ein Boost-Paket dazu!

Beliebtestes

Format

Produkt- 
nr.

044.1

Produkt- 
nr.

044.2

Produkt- 
nr.

044.3

Produkt- 
nr.

044.6

13



Paket 1
•	 005.7 - online Banner im Bereich Interviews ( min. 3 Monate ) 

•	 019.1 - 1/8 Seite im Online Magazin DIGITAL FUTURE MAG

•	 040.4 - Social Media Boost-Premium

Paket 2
•	 005.8 - online Banner im Bereich Interviews ( min. 3 Monate ) 

•	 002.1 - Interview im DIGITAL FUTURE MAG 

•	 044.2 - Social Media Boost-Premium ( inkl. 100,- EUR Werbebudget ) 

Paket 3
•	 044.4 - 1 Seite Anzeige im OnlineMagazin DIGITAL FUTURE MAGs

•	 002.1 - Interview im DIGITAL FUTURE MAG 

•	 044.6 - Newsletter-Einbindung 

250 €
550 €
800 € 

390 €
1.300 €

290 € 

2.000 €
1.300 €

490 € 

1.600 €
Paketpreis:   1.250 €

1.980 €
Paketpreis:   1.470 €

3.790 €
Paketpreis:   2.590 €

Einfach die Kästchen ankreuzen, intern abstimmen, einscannen und mailen an office@amc-media-network.de

Unsere Power-Pakete

Produkt- 
nr.

044.9

Produkt- 
nr.

044.10

Produkt- 
nr.

044.11

Paket
3

Paket
2

Paket
1

Wir buchen das oben markierte Paket. 

Datum - Name - Firma - Unterschrift 

Beliebtestest 

Produkt! 
25,7 % 

21,7 % 

31,6 % 
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Alles
Home-Office

oder was? 

Mediadaten 2023Das erste interaktive Magazin 
für Die Digitale transforMation 
iM MittelstanD

In Kooperation mit 

Mediadaten 2023

kontakt

AMC MEDIA NETWORK GmbH & Co. KG
Otto-Hesse-Straße 19   T9
64293 Darmstadt 

Email: office@amc-media-network.de
Tel: +49 (0) 6151 – 957577 -0 
Fax: +49 (0) 6151 – 957577 -9
Web: www.digital-futuremag.de
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